
Sonderpädagogische 
Zusatzqualifikation 
Kompakt
Für Fachkräfte in WfbM und mit rehabilita-
tionspädagogischer Zusatzausbildung

Durchführung als begleitetes Selbststudium
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Oskar Kämmer Akademie
Heinrich-Büssing-Ring 41a 

38102 Braunschweig 

Telefon: 0800 2211130

E-Mail: weiterbildung@oks.de

Träger
Oskar Kämmer Schule 

Gemeinnützige Bildungsgesellschaft mbH

Jasperallee 23

38102 Braunschweig

www.oks.de

Hier finden Sie uns:

Bildung begeistert 

Die Oskar Kämmer Schule widmet sich der qualitativ 

hochwertigen  Aus- und  Weiterbildung  junger und 

erwachsener Menschen.

Als gemeinnützige Bildungsgesellschaft mbH mit Hauptsitz 

in Braunschweig ist sie bundesweit Träger zahlreicher 

allgemein- und berufsbildender Schulen sowie eines 

breiten Angebotes an Weiterbildungs- und Qualifizierungs- 

maßnahmen. Mit dieser Erfahrung, sechs Tochtergesellschaften 

und 1300 Beschäftigten betreibt sie rund 70 

Bildungseinrichtungen in den Regionen Braunschweig, 

Hannover, Magdeburg, Wernigerode und Projektstandorte in 

weiteren Bundesländern. Das Qualitätsmanagement ist im 

Bereich der beruflichen Bildung und der Kinder-, Jugend- 

und Familienhilfe nach DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert.
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SCHULE   AUSBILDUNG   WEITERBILDUNG



Zeitraum

Die Weiterbildung dauert sieben Monate und startet 
regelmäßig im Frühjahr

Unterrichtszeiten
Webinare, Präsenzunterricht und Supervision in Absprache 
mit Kursteilnehmern und Dozenten

Selbststudium: individuell Zeiten, Betreuung online nach 
Absprache

Kosten 
Die Kosten betragen 2.015,20 €.

AZAV zertifiziert
Bildungsgutschein möglich

Sonderpädagogische 
Zusatzqualifikation Kompakt

Zielgruppe
Die Weiterbildung Sonderpädagogische Zusatzausbildung 
kompakt richtet sich an Fachkräfte, die in Werkstätten für 
behinderte Menschen tätig sind.

Werkstätten für behinderte Menschen sind besondere Lern- 
und Beschäftigungsorte zur Eingliederung und Teilhabe am 
Arbeitsleben. Dort tätige Fachkräfte benötigen spezifische 
sonderpädagogische Kenntnisse, um berufliche Bildungs- 
sowie Arbeits- und Beschäftigungsprozesse personenzentriert 
planen, steuern und gestalten zu können.

Die Weiterbildung vermittelt pädagogische, psychologische und 
rechtliche Grundlagen für die Arbeit mit behinderten Menschen 
in Werkstätten.

Die Weiterbildung umfasst 220 Unterrichtsstunden und stellt das 
zweite Modul der pädagogischen Lehrgangsreihe „Rehabilitation 
und Teilhabe behinderter Menschen“ da. Zusammen mit dem 
Modul 1 „Rehabilitationspädagogische Zusatzausbildung“ 
werden die Empfehlungen der Werkstätten Verordnung §9 Abs. 
3 an die Qualifikation der Werkstattleitungen von insgesamt 540 
Unterrichtsstunden erfüllt.
 

Voraussetzungen 
Für eine Teilnahme am Lehrgang wird eine abgeschlossene 
Weiterbildung ReZA (320 Unterrichtsstunden) und 
Berufserfahrung bzw. Tätigkeit in einer WfbM vorausgesetzt. 

Abschluss
Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Abschlusszertifikat 
des Trägers bescheinigt. 

Kursverlauf
Der Stundenumfang von 220 Stunden richtet sich nach dem 
Berufsbildungsgesetz. Die Weiterbildung findet berufsbegleitend 
statt und kombiniert optimal das Selbststudium mit Unterricht 
in Präsenz und Online-Lerneinheiten.

•	2 Präsenztage
•	105 Unterrichtseinheiten in Präsenz bzw. online, Supervision 	
	 vor Ort
•	Im Selbststudium selbstständiges Bearbeiten von gestellten
	 Arbeitsaufträgen in ca. 85 Stunden
•	Interdisziplinäre Projektarbeit 40 Stunden
•	Abschlusskolloquium 

•	Der Präsenzunterricht findet in der Region Braunschweig statt*

Inhalte
•	Eingliederung und Teilhabe am Arbeitsleben 			 
	 personenzentriert gestalten 
•	Berufliche Bildungsprozesse personenzentriert planen, 		
	 steuern und gestalten 
•	Kommunikation und Zusammenarbeit mit den Menschen 		
	 mit Behinderung und mit Institutionen 
•	Arbeits- und Beschäftigungsprozesse personenzentriert 		
	 planen, steuern, Arbeitsplätze gestalten
•	Rechtliche Rahmenbedingungen der Werkstatt mit 		
	 behinderten Menschen
•	Supervision vor Ort
•	Projektarbeit

* bzw. kann bei ausreichender Teilnehmerzahl auch in der Region der Einrichtung/	

	 Werkstatt stattfinden. 


